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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 03/2013) 
 
 
Allgemein 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten  
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters 

im Referat 32  

(Grundschulen, sonderpädagogische Förderung / Förderschulen, Oberschulen,  

Hauptschulen, Realschulen, Berufsorientierung) 
 

zur Bearbeitung zeitgebundener, schulfachlicher Aufgaben zu besetzen. 
 
Der ausgeschriebene Dienstposten ist mit einer Lehrkraft im Wege der Abordnung für die Dauer 
von drei Jahren zu besetzen.  
 
Der Aufgabenbereich umfasst das Sachgebiet „Sonderpädagogische Förderung / Inklusion“ und 
ist ausgerichtet auf die Unterstützung des Referenten. Dazu gehören neben den allgemeinen 
Angelegenheiten der sonderpädagogischen Förderung (in Förderschulen und anderen allgemein 
bildenden Schulen, in Förderschulen in freier Trägerschaft, in Tagesbildungsstätten, in Landes-
bildungszentren, im Krankenhausunterricht) in allen Förderschwerpunkten die Mitwirkung bei der 
Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte für die inklusive Schule und weitere Aufgaben bei der 
Umsetzung der inklusiven Schule.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Befähigung 
für das Lehramt für Sonderpädagogik im Amt einer Förderschulrektorin / eines Förderschulrek-
tors. 
 
Die Bewerberin / der Bewerber soll mit den aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen vertraut 
sein und muss über Erfahrungen mit der sonderpädagogischen Förderung in anderen allgemein 
bildenden Schulen als der Förderschule verfügen. Mehrjährige Unterrichtstätigkeit sowie Erfah-
rungen in unterschiedlichen Aufgabenfeldern von Schule, Fortbildung oder Beratung sind eben-
so wünschenswert wie eine ausgeprägte Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kooperation 
und zur Teamarbeit.  
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin 
bzw. des Bewerbers. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 

                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit einer Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellen-
ausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, 
Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen stehen Frau Harendza, Tel.: 0511 120-7199, und Herr Dr. Wachtel, 
Tel.: 0511 120-7281, zur Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück, ist zum 
1.8.2013 der Dienstposten  
 

einer Dezernentin oder eines Dezernenten 
im Dezernat 4 (Berufliche Bildung) 

 
zu besetzen.  
 
Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Leitender Regierungsschuldirektor) ist 
nach Besoldungsgruppe A 16 BBesO bewertet.  
 
Voraussetzungen für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen in der beruflichen Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung oder Bautechnik. 
 
Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber über mehrjährige Berufserfahrung im 
Schuldienst verfügen sowie mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im 
Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen erfolgreich wahrgenom-
men haben, davon mehrjährig in einem Amt der Besoldungsgruppe A 15 oder A 16 in einer 
Schule oder in einem Studienseminar oder in herausgehobener Position in der Schulverwaltung 
oder vergleichbaren Einrichtungen.  
 
Die  Dienstposteninhaberin bzw. der -inhaber soll als Dezernentin bzw. als Dezernent an der 
Koordinierung und Steuerung schulfachlicher Aufgaben auf regionaler und landesweiter Ebene 
planend und gestaltend mitwirken, die Schulen, die Studienseminare und die Schulträger bera-
ten sowie Kontakte mit der ausbildenden Wirtschaft, den Kammern und Verbänden der Wirt-
schaft sowie den Universitäten pflegen. 
 
Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Tätigkeitsfelder: 
 
- Steuerung und Koordinierung schulfachlicher Angelegenheiten des Berufsbereichs Wirt-

schaft und Verwaltung bzw. Bautechnik; 
- schulische Ergebnissteuerung im Rahmen eines Kontraktmanagements; 
- Innovationsmanagement und Schul- und Unterrichtsentwicklung; 
- Personalmanagement; 
- Konfliktmanagement einschließlich Beschwerden; 
- Leitung des Fachteams ReKo; 
- landesweite Zuständigkeit für den Bereich Europa; 
- Bearbeitung weiterer übergreifender Aufgaben im Dezernat 4. 
 
Die Tätigkeiten sollen einerseits im Kontext mit der Initiierung, Begleitung und Evaluation von 
Prozessen des Qualitätsmanagements (Qualitätssicherung, -entwicklung und -kontrolle) an be-
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rufsbildenden Schulen ausgeübt werden und sind andererseits den veränderten Anforderungen 
schulischer Eigenverantwortlichkeit anzupassen. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber soll mit der schul- und bildungspolitischen Entwicklung ver-
traut sein. Kenntnisse von Strukturen und Bildungsgängen der berufsbildenden Schulen sind 
zwingend erforderlich. Erwartet werden praktische Erfahrungen in der Personalführung, in der 
Einführung und Etablierung des Qualitätsmanagements und Kompetenzen in der Gestaltung 
zukunftsorientierter Lehr- und Lernprozesse. Weiterhin sind Erfahrungen im Umgang mit Infor-
mationstechnologien, in der Budgetierung der berufsbildenden Schulen sowie in der Organisati-
onsentwicklung und im Projektmanagement erforderlich.  
 
Innovationskraft, Gestaltungsfreude, Verhandlungsgeschick, Kooperationsbereitschaft, aber 
auch die Bereitschaft und Fähigkeit, sich schnell in neue Aufgaben einzuarbeiten, sowie Erfah-
rungen im Umgang mit Verbänden und Institutionen haben bei der Wahrnehmung der Aufgaben 
einen hohen Stellenwert. 
 
Die Bewerbung soll Hinweise auf Erfahrungen und konzeptionelle Vorstellungen für das o. g. 
Aufgabenspektrum enthalten. 
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben.  
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des RdErl. des MK vom 4.8.2010, 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichstellunggesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Bewerbun-
gen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs sowie einer Einverständ-
niserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung im Schulverwaltungsblatt auf dem Dienstweg an das Nieder-
sächsische Kultusministerium, Abteilung 4, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. Mit 
Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-
Rufnummer und privater E-Mail-Adresse hilfreich. 
 
Für Rückfragen steht im Kultusministerium Herr Lange, Tel.: 0511 120-7374; E-Mail: 
Gerhard.Lange@mk.niedersachsen.de, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) 
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Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) sind vorbe-
haltlich der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten in der Abteilung 2, Evaluation und Schulinspekti-
on zum 1.8.2013 für die Dauer von drei Jahren 
 

drei Dienstposten für Lehrkräfte 
 
auf dem Wege der Abordnung zu besetzen. 
 
Die Abordnungen bieten durch ihr Profil (siehe Aufgabenbereiche) die Möglichkeit umfassender 
Weiterentwicklung. 
 
Die Lehrkräfte sollen die Schulinspektorinnen und Schulinspektoren, Dezernentinnen und De-
zernenten im Arbeitsbereich Evaluation sowie die Leitung der Abteilung 2 des NLQ unterstützen. 
 
Die Unterstützung bezieht sich dabei u. a. auf die folgenden Aufgabenbereiche: 
 
- Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Arbeitsvorhaben zur Weiterentwicklung 

des Inspektionsverfahrens, sowie seiner Methoden und Instrumente; 
- Mitarbeit in den Inspektionsteams, Auswertung und Aufbereitung von Daten und Dokumen-

ten; 
- Erstellung von Einsatz- und Prozessplänen; 
- Öffentlichkeitsarbeit (Pflege der Homepage / Abteilung 2 des NLQ); 
- Aufbau und Betreuung des Online-Portals „Schulinspektion“; 
- Dokumentation und Archivierung von Berichten, Ergebnissen, Dokumenten; 
- Kommunikation mit Schulen; 
- Vorbereitung, Abwicklung und Betreuung von Dienstbesprechungen, Tagungen und Fortbil-

dungsveranstaltungen; 
- Planung, Durchführung und Auswertung von Projekten im Arbeitsbereich Evaluation der Ab-

teilung 2 sowie von abteilungsübergreifenden Projekten im NLQ. 
 
Vorausgesetzt werden: 
  
- die Bereitschaft zur Einarbeitung in die vielfältigen Aufgaben der Schulinspektion und Evalu-

ation; 
- eine Mitarbeit in der Verwaltung; 
- Kooperationsbereitschaft; 
- Teamfähigkeit; 
- über Grundkenntnisse hinausgehende EDV-Kenntnisse; 
- mehrjährige Unterrichtserfahrung; 
- Bereitschaft zu Dienstreisen. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte im Eingangsamt mit der Befähigung für ein Lehramt an allge-
mein bildenden oder berufsbildenden Schulen aus den öffentlichen Schulen Niedersachsens. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
 
Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 



-5- 

032013SVBl.doc 

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsischen Verordnung über die 
Arbeitszeit (Nds. ArbZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstvereinba-
rung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ. 
 
Der Dienstort ist Hildesheim. 
 
Interessierte bewerben sich auf dem Dienstweg mit den üblichen Unterlagen und der Einver-
ständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte beim Niedersächsischen Landesinsti-
tut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim. 
 
Auskünfte erteilt Herr Till, komm. Abteilungsleiter 2, Tel.: 05121 1695-316, E-Mail: 
Uwe.Till@nlq.niedersachsen.de. 
 
 
 
4. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstelle an Deutschen Auslandsschulen aus: 
 
Colégio Visconde de Porto Seguro I Sao Paulo, Brasilien 
(frei zum 1.1.2014; Bewerbungsschluss 28.3.2013) 
 
Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtsprogramm und bikulturellem Schulziel 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 3355 
Hochschulreifeprüfung 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Sekundarabschluss des Landes 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II  
Besoldungsgruppe A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Portugiesischkenntnisse und Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. 
 
 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu richten. 
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsische 
Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außerdem werden 
die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau Busse, in Verbindung 
zu setzen (Tel.: 0511 120-7237; E-Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Über-
sendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fragebogens und 
eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten. 
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Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
5. Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt sucht je eine Lehrkraft  
 

als Fachberaterin / Fachberater 
oder als Koordinatorin / Koordinator. 

 
 
USA (2 Stellen, Dienstorte werden noch festgelegt) 
(frei zum 1.9.2013; Bewerbungsschluss 15.4.2013) 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom und die 

Lehrbefähigung in den Fächern Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache; 
- umfangreiche, fundierte Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache in Theorie und Praxis; 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin / den Bewerber befähigen, ein umfangreiches Programm zu 
planen, zu organisieren und umzusetzen; 

- fundierte Schulverwaltungserfahrung vorzugsweise mit Bezug zum Auslandsschulwesen; 
- ausgewiesene Erfahrungen in der Arbeit mit Gremien und in der Projektarbeit; 
- profunde Kenntnisse in der inhaltlichen Gestaltung und Organisation von öffentlichkeitswirk-

samen Veranstaltungen; 
- Kooperationsfähigkeit in der Arbeit mit deutschen Dienststellen und Mittlerorganisationen; 
- professionelle PC-Kenntnisse (MS Office); 
- verhandlungssichere Kenntnisse der englischen Sprache; 
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit US-amerikanischen Stellen; 
- hohe interkulturelle Kompetenz und Belastbarkeit sowie ausgewiesene Teamfähigkeit; 
- Beamtin / Beamter auf Lebenszeit oder unbefristet angestellte Lehrkräfte im Schuldienst. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- Beratung und Betreuung von US-Schulen bei der Initiierung von neuen Deutsch-

Programmen sowie der Unterstützung von bestehenden Programmen in enger Kooperation 
mit den einheimischen Bildungsbehörden sowie mit amerikanischen Lehrkräften; 

- Beratung und Betreuung der deutschen Sprachschulen und Immersionsschulen; 
- Beantragung, Vorbereitung und Durchführung der Prüfungen des Deutschen Sprachdiploms 

der Kultusministerkonferenz; 
- Referententätigkeit bei Fortbildungsveranstaltungen für Lehrkräfte im Bereich Deutsch als 

Fremdsprache / Deutsch im Fachsprachenunterricht; 
- Mitarbeit bei Konzepten zur Förderung des Deutschen in den USA; 
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- intensive Kontaktpflege zu der jeweiligen Auslandsvertretung, den Lehrer- und Sprachschul-
verbänden und Mittlerorganisationen. (DAAD, GI, PAD u. ä.); 

- Demonstrationsunterricht an den zu betreuenden Schulen; 
- Durchführung von eigenem Unterricht; 
- umfangreiche Reisetätigkeit. 
 
Das Bewerberprofil soll grundsätzlich eine sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
für Informationen zur Stelle:  
Cornelia.Last-Wyka@bva.bund.de 
Tel.: 0221 758-1441 oder 022899 358-1441 
 
Ansprechpartnerin zum Bewerbungsverfahren: 
Marita.Hannemann@bva.bund.de 
Tel.: 0221 758-1455 
 
Die gesamte Tätigkeit als Fachberaterin / Fachberater oder Koordinatorin / Koordinator erfolgt in 
großer Selbstständigkeit und Eigenverantwortung und bietet erfahrenen und engagierten Lehr-
kräften die Chance einer höchst interessanten Auslandstätigkeit. 
 
Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle aufgenommen sind, teilen Sie bitte Ihr 
Interesse am Einsatz als Fachberaterin / Fachberater oder als Koordinatorin / Koordinator der 
Zentralstelle schriftlich (formlos) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. 
Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem 
Dienstweg gleichfalls spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist an das Bundesverwal-
tungsamt, Zentralstelle für das Auslandsschulwesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Be-
werbung schicken Sie bitte gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstelle. 
 
Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeitigem Eingang der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Freistellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen. 

 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte Adresse oder über die Homepage 
der Zentralstelle (www.auslandsschulwesen.de). 
 
Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewer-
bungen von Frauen besonders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein Mindestmaß an körperlicher Eignung ver-
langt. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
6. Universität Hildesheim 
 
Im Institut für Technik der Universität Hildesheim ist zum 1.8.2013 die Stelle  
 

einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin / eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 
(TV-L E 13, 50%) 
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zu besetzen. Die Beschäftigung ist für die Dauer von zwei Jahren befristet. Eine darüber hinaus 
gehende Zusammenarbeit ist wünschenswert.  
 
Die Stelle ist geeignet, von einer Lehrkraft oder von mehreren Lehrkräften auf dem Wege der 
Teilabordnung besetzt zu werden. Bewerben können sich in diesem Fall Lehrkräfte, die das 
Fach Technik an allgemein bildenden Schulen in der Sekundarstufe I oder an berufsbildenden 
Schulen unterrichten und über mehrjährige Unterrichtserfahrung verfügen. Die prinzipielle Mög-
lichkeit einer Abordnung soll vor einer Bewerbung mit der jeweiligen Schulleitung vorbesprochen 
sein. 
 
Alternative Einstellungsvoraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss eines ingenieurwissen-
schaftlichen Studiums (Diplom- oder Masterabschluss) der Fachrichtungen Maschinenbau oder 
Verfahrenstechnik. 
 
Zu den Aufgaben gehört auch die Mitarbeit bei den vielfältigen Lehr- und Weiterbildungsaufga-
ben im Lehramtsbereich Technik des Instituts. Interesse an fachwissenschaftlicher und fachdi-
daktischer Arbeit und Bereitschaft zur Mitarbeit in einem multidisziplinären Team werden vor-
ausgesetzt. Das Ziel einer begleitenden Promotion ist ausdrücklich erwünscht. 
 
Die Stiftung Universität Hildesheim will die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern 
besonders fördern. Sie strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in Bereichen an, in denen Frau-
en unterrepräsentiert sind. Daher sind Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht. 
 
Bewerbungen schwerbehinderter Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und ggf. mit einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte sind auf dem Postweg bis zum 12.4.2013 unter Angabe der 
Kennziffer 2013/12 an den Präsidenten der Universität Hildesheim, Dezernat für Personal- und 
Rechtsangelegenheiten, Marienburger Platz 22, 31141 Hildesheim, zu richten. Bewerbungsun-
terlagen werden zurückgesandt, wenn Sie einen ausreichend frankierten und adressierten 
Rückumschlag beifügen. 
 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 
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d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interes-

senten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung 

zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, er-

mäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andern-

falls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die die 

Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Be-

werber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege 

anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 
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7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthal-

ten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im 

Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des soge-

nannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, 

Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 

worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt 

(Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebenen 

Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichts-

tätigkeit an dieser Schulform nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbil-

dungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. 

 

Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 

bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 
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und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 

Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religi-

onszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  

 

9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im 

Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weitergege-

ben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen 

können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 
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Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Grundschule Melverode   
b) Stadt Braunschweig 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Ihbe, 

Tel.: 0531 484-3268 
 
2. Gifhorn 

a) Adam-Riese-Schule, Grundschule 
b) Stadt Gifhorn 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 484-3048 
 
3. Göttingen 

a) Godehardschule, Grundschule für Schülerinnen und Schüler kath. Bekenntnisses 
b) Stadt Göttingen    
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) katholisches Bekenntnis 
f) Herr Meyna, 

Tel.: 0551 3910416 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Königslutter 

a) Grundschule An der Driebe 
b) Stadt Königslutter 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Werk, 

Tel.: 0531 484-3231 
 
6. Salzgitter 

a) Grundschule Dürerring 
b) Stadt Salzgitter 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Heumann, 

Tel.: 0531 484-3842 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Moringen 

a) Kooperative Gesamtschule Moringen 
b) Landkreis Northeim 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Gesellschaftslehre / Religion / Werte und Normen“. Eine spätere Änderung 

der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehr-
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amt an Grund- und Hauptschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- 
und Realschulen oder dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

f) Herr Tatz,  
Tel.: 05554 99560 
Kooperative Gesamtschule Moringen, Waldweg 30, 37186 Moringen 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Otto-Bennemann-Schule 
b) Stadt Braunschweig 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.8.2013 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.otto-bennemann-schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 484-3552 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Peine 

a) Berufsbildende Schulen des Landkreises Peine 
b) Landkreis Peine 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben in den Schulformen 

der Fachbereiche Ernährung und Hauswirtschaft, Pflege, Gesundheit und Sozialpädago-
gik; Mitwirken bei der Zusammenarbeit mit regionalen Bildungspartnern; Mitarbeit bei der 
Stundenplanung, Statistik und der Umsetzung des schulischen Qualitätsmanagements 
sowie die Übernahme von koordinierenden Aufgaben beim gesamtschulischen Gesund-
heitsmanagement und der Sucht- und Gewaltprävention. Erwartet werden Kenntnisse im 
Bereich des schulischen Qualitätsmanagements auf der Basis von EFQM sowie der Um-
gang mit BbS-Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument. Voraussetzung für die 
Bewerbung sind das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem der oben aufgeführ-
ten Berufsfelder sowie umfangreiche Unterrichtserfahrungen in den zu koordinierenden 
Schulformen. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entspre-
chend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Nähere Information finden Sie unter 
www.bbs-peine.de.  

f) Herr Jüttner, 
Tel.: 0531 484-3832 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Braunschweig 

a) Studienseminar Braunschweig für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für die berufliche Fachrich-

tung Bautechnik und das Unterrichtsfach Mathematik (A 15) 
d) Voraussetzung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen mit der Fachrichtung Bau-

technik und dem Unterrichtsfach Mathematik. Erwartet werden Erfahrungen in der Aus-
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bildung von Referendarinnen und Referendaren sowie die Mitwirkung bei der Weiterent-
wicklung und dem Qualitätsmanagement des Studienseminars. 

f) Herr Holzmann, 
Tel.: 0531 484-3223 

 
2. Braunschweig 

a) Studienseminar Braunschweig für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für Besondere Aufgaben 

und für das Fach Physik (A 15), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung sind das Lehramt an Gymnasien und die Lehrbefähi-

gung für das Fach Physik. Neben den Aufgaben einer Fachleiterin / eines Fachleiters für 
besondere Aufgaben werden die Erarbeitung von Konzepten zur medienpädagogischen 
Ausbildung und für die seminarinterne Fort- und Weiterbildung im Bereich der neuen 
Technologien erwartet, ebenso die Betreuung des Netzwerks. Neben der Ausbildung im 
pädagogischen Bereich wird die Ausbildung im Fach Physik  erwartet; deshalb sind ent-
sprechende Erfahrungen wünschenswert. 

f) Herr Hoffmeister, 
Tel.: 0531 484-3400 

 
3. Salzgitter 

a) Studienseminar Salzgitter für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiter / Fachleiterin für Besondere Aufgaben 

(A 15), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 484-3400 
 
4. Salzgitter 

a) Studienseminar Salzgitter für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Politik-

Wirtschaft (A 15), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 484-3400 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
 
1. Bad Pyrmont 

a) Grundschule Hagen 
b) Stadt Bad Pyrmont 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Bruchhausen-Vilsen 
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a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04242 16962111 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Burgdorf 

a) Gudrun-Pausewang-Grundschule 
b) Stadt Burgdorf  
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Möring, 

Tel.: 0511 106-7038 
 
4. Hameln 

a) Grundschule Sünteltal 
b) Stadt Hameln 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Holzminden 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule und Förderklassen mit dem Schwerpunkt Sprache 
b) Stadt Holzminden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Lauenförde 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Boffzen 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Meerbeck 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Niedernwöhren 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Mensching, 

Tel.: 0511 106-2448 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Seelze 

a) Brüder-Grimm-Schule Letter, Grundschule 
b) Stadt Seelze 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 



-16- 

032013SVBl.doc 

 
9. Springe 

a) Gerhart-Hauptmann-Schule, Hauptschule 
b) Stadt Springe 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 106-2460 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Hameln 

a) Grundschule Wangelist 
b) Stadt Hameln 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
 
11. Wennigsen 

a) Grundschule 
b) Gemeinde Wennigsen  
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 106-2460 
 
12. Berichtigung 

Die im Schulverwaltungsblatt 02/13 auf Seite 76 unter Nr. 1 abgedruckte Stellenausschrei-
bung der Grund- und Hauptschule Eystrup wird wegen doppelter Ausschreibung zurückge-
zogen. 

 
13. Berichtigung 

Die im Schulverwaltungsblatt 02/13 auf Seite 76 unter Nr. 8 abgedruckte Stellenausschrei-
bung der Leinetal Grundschule in Pattensen wird bezüglich Buchstabe c) wie folgt berich-
tigt: 
 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 

 
 
 
Oberschulen 
 
1. Gehrden 

a) Oberschule 
b) Stadt Gehrden  
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 106-2460 
 
 
 
Realschulen 
 
1. Seelze 

a) Humboldt-Schule, Realschule 
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b) Stadt Seelze 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Rinteln 

a) Gymnasium Ernestinum 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Erstellung des Vertretungsplans; Koordinierung und Weiterentwicklung des Ganztagsan-

gebots; Koordinierung und Weiterentwicklung der Maßnahmen zur Unterrichtsentwick-
lung; Mitwirkung bei der Durchführung von Evaluationsverfahren. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Strickstrack-Garcia,  
Tel.: 0511 106-2386 

 
2. Diepholz 

a) Graf-Friedrich-Schule 
b) Landkreis Diepholz 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Frenzel-Früh,  

Tel.: 0511 106-2443 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hameln 

a) Albert-Einstein-Gymnasium 
b) Stadt Hameln 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Gottschalk, 

Tel.: 0511 106-2451 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Hannover 

a) Tellkampfschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2014 
f) Herr Gottschalk, 

Tel.: 0511 106-2451 
 
 
 
Gesamtschulen 
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1. Bad Münder 
a) Kooperative Gesamtschule Bad Münder i. E. 
b) Landkreis Hameln-Pyrmont 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe (A 14), voraus-
sichtlich frei zum 1.4.2013 

f) Herr Gottschalk,  
Tel.: 0511 106-2451 

 
2. Barsinghausen 

a) Goetheschule, Kooperative Gesamtschule 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2013 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Ehrhardt,   

Tel.: 05105 7743400 
KGS Goetheschule, Goethestraße 29, 30890 Barsinghausen 

 
3. Barsinghausen 

a) Goetheschule, Kooperative Gesamtschule 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Musisch-kulturelle Bildung“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-

ordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 
oder mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen 
g) Herr Ehrhardt,   

Tel.: 05105 7743400 
KGS Goetheschule, Goethestraße 29, 30890 Barsinghausen 

 
4. Garbsen 

a) Integrierte Gesamtschule Garbsen 
b) Stadt Garbsen 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin oder des Leiters einer Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe (A 15 + Z), 
voraussichtlich frei zum 1.2.2014 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Dr. Stock,  

Tel.: 0511 106-2313 
 
5. Hameln 

a) Integrierte Gesamtschule Hameln i. E. 
b) Stadt Hameln 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Deutsch / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten.  
g) Frau Kruppe,  

Tel.: 05151 2021641 
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Integrierte Gesamtschule Hameln, Basbergstraße 112, 31787 Hameln 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Vahrenheide/Sahlkamp 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als Di-

daktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Frenzel-Früh,  

Tel.: 0511 106-2443 
 
7. Pattensen 

a) Ernst-Reuter-Schule, Kooperative Gesamtschule Pattensen 
b) Stadt Pattensen 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / Leiter des Realschulzweigs (A 14 + Z), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Andresen,  

Tel.: 0511 106-2454 
 
8. Rodenberg 

a) Integrierte Gesamtschule Rodenberg i. E. 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Deutsch / Gesellschaftslehre / Religion / Werte und Normen“. Eine spätere 

Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten.  
g) Frau Naber,  

Tel.: 05723 9462-0 
Integrierte Gesamtschule Rodenberg, Suntalstraße 19, 31552 Rodenberg 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Weyhe 

a) Kooperative Gesamtschule Leeste 
b) Gemeinde Weyhe 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe (A 15 + Z), vor-
aussichtlich frei zum 15.8.2013 

f) Herr Frenzel-Früh,  
Tel.: 0511 106-2443 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Alfeld 

a) Berufsbildende Schulen Alfeld  
b) Landkreis Hildesheim 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.bbs-alfeld.de. 



-20- 

032013SVBl.doc 

f) Frau Otto,  
Tel.: 0511 106-2333 

 
2. Diepholz 

a) Berufsbildungszentrum Dr. Jürgen Ulderup, Berufsbildende Schule des Landkreises 
Diepholz 

b) Landkreis Diepholz 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.bbz-ulderup.de. 

f) Frau Hartwig, 
Tel.: 0511 106-2330 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hildesheim 

a) Walter-Gropius-Schule, Berufsbildende Schulen Hildesheim 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.bbs-walter-gropius.de. 

f) Frau Otto,  
Tel.: 0511 106-2333 

 
4. Syke 

a) Berufsbildende Schulen Syke, Europaschule 
b) Landkreis Diepholz 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben für die Berufs-

bereiche Wirtschaft und Verwaltung. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. Erwartet wer-
den Erfahrungen und überdurchschnittliches Engagement in der Schulentwicklung und 
im Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM und Kenntnisse beim Einsatz von 
Planungs- und Steuerungsinstrumenten sowie von Evaluationsverfahren. Die Stelle un-
terliegt im Aufgabenprofil einer kontinuierlichen Anpassung. Nähere Informationen zur 
Schule erhalten Sie unter www.bbs-syke.de. 

f) Frau Hartwig,  
Tel.: 0511 106-2330 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Hameln 

a) Studienseminar Hameln für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für Besondere Aufgaben 

(A 15) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel.: 0511 106-2318 
 
2. Hannover 
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a) Studienseminar Hannover II für die Lehrämter an Grund-, Haupt- und Realschulen 
c) Seminarkonrektorin / Seminarkonrektor (A 14), frei zum 1.9.2013 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder das Lehramt an 
Realschulen. Erwünscht sind Erfahrungen in der Lehrerausbildung. 

f) Frau Reimers,  
Tel.: 04242 1696210 

 
3. Stadthagen 

a) Studienseminar Stadthagen für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für Besondere Aufgaben 

(A 15) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel.: 0511 106-2318 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bendestorf 

a) Sonnenschule, Grundschule Bendestorf 
b) Samtgemeinde Jesteburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
2. Brackel 

a) Grundschule Brackel 
b) Samtgemeinde Hanstedt 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Willmann, 

Tel.: 04131 15-2524 
 
3. Celle 

a) Grundschule Blumlage 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Celle 

a) Grundschule Heese-Süd 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
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f) Herr Theel, 
Tel.: 05141 924744 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Celle 

a) Grundschule Neustadt 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Cuxhaven 

a) Lüdingworther Schule, Grundschule 
b) Stadt Cuxhaven  
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Mittelstädt, 

Tel.: 04721 662316 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Jork 

a) Grundschule am Westerminnerweg  
b) Gemeinde Jork 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Beckhausen, 

Tel.: 04721 662320 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Seevetal 

a) Grundschule Horst 
b) Gemeinde Seevetal 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Herr Willmann, 

Tel.: 04131 15-2524 
 
9. Seevetal 

a) Grundschule Horst 
b) Gemeinde Seevetal 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Willmann, 

Tel.: 04131 15-2524 
 
10. Tostedt 

a) Grundschule Todtglüsingen 
b) Samtgemeinde Tostedt 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2014 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
11. Tostedt 

a) Hauptschule Tostedt 
b) Samtgemeinde Tostedt 
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c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
 
 
Realschulen 
 
1. Seevetal 

a) Realschule Meckelfeld 
b) Landkreis Harburg 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14 + Z) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Dorum 

a) Oberschule 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Herr Mittelstädt, 

Tel.: 04721 662316 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Soltau 

a) Oberschule Soltau mit gymnasialem Angebot und Außenstelle Wietzendorf 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15 + Z), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Piesch, 

Tel.: 05141 9247-43 
 
3. Soltau 

a) Oberschule Soltau mit gymnasialem Angebot und Außenstelle Wietzendorf 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter  als ständige Vertreterin / ständiger Vertre-

ter der Schulleiterin / des Schulleiters  einer Oberschule (A 15), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Piesch, 

Tel.: 05141 9247-43 
 
4. Soltau 

a) Oberschule Soltau mit gymnasialem Angebot mit Außenstelle Wietzendorf 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Piesch, 

Tel.: 05141 9247-43 
 
5. Soltau 

a) Oberschule Soltau mit gymnasialem Angebot und Außenstelle Wietzendorf 
b) Landkreis Heidekreis 
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c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 
Z), frei zum 1.8.2013 

f) Herr Piesch, 
Tel.: 05141 9247-43 

 
6. Schiffdorf 

a) Oberschule Schiffdorf 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Kück, 

Tel.: 04721 662313 
 
7. Stelle 

a) Oberschule Stelle 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Willmann, 

Tel.: 04131 15-2524 
 
8. Stelle 

a) Oberschule Stelle 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / als Didaktischer Leiter (A 

14), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Willmann, 

Tel.: 04131 15-2524 
 
 
 
Förderschulen 
 
1. Cuxhaven 

a) Wichernschule Cuxhaven, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Stadt Cuxhaven 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Mittelstädt, 

Tel.: 04721 662316 
 
2. Lüneburg 

a) Schule am Knieberg, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 
b) Landkreis Lüneburg 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 15), frei zum 1.3.2013 
f) Frau Bleich, 

Tel.: 04131 15-2149 
 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Celle 

a) Hermann-Billung-Gymnasium 
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b) Landkreis Celle 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der gymnasialen Oberstufe; Organisation von Abiturprüfungen und lan-

desweiten Vergleichsarbeiten; Koordinierung des Einsatzes von Schulverwaltungspro-
grammen. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Schulze,  
Tel.: 04131 15-2742 

 
2. Celle 

a) Gymnasium Ernestinum 
b) Landkreis Celle 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds C; Koordinierung des Stunden- und des Vertretungs-

plans; Mitarbeit am Schulentwicklungsplan; Koordinierung des EDV-Einsatzes in der 
Verwaltung der Schule; Koordinierung des Sicherheitskonzepts. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Schulze, 
Tel.: 04131 15-2742 

 
3. Hemmoor 

a) Gymnasium Warstade 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
f) Herr Mangold, 

Tel.: 04131 15-2741 
 
4. Lüneburg 

a) Herderschule, Gymnasium 
b) Stadt Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds C; Steuerung prozessualer Schulentwicklung in diesem 

Aufgabenfeld; Initiierung und Implementierung von „Jugend forscht“-Projekten; Koordinie-
rung der gymnasialen Oberstufe (Schuljahrgang 12 und Abiturprüfung). Fundierte EDV-
Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. Die Lehrbefähigung für das Fach Physik ist erwünscht. 

f) Herr Mangold, 
Tel.: 04131 15-2741 

 
5. Rotenburg 

a) Ratsgymnasium 
b) Landkreis Rotenburg/Wümme 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Mischke, 

Tel.: 04131 15-2007 
 
6. Scharnebeck 

a) Berhard-Riemann-Gymnasium 
b) Landkreis Lüneburg 
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c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 
frei zum 1.8.2013 

d) Erstellung des Stunden- und des Vertretungsplans; Mitarbeit bei der schulischen Quali-
tätsentwicklung; schulfachliche Betreuung der Studienreferendarinnen und Studienrefe-
rendare. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Mangold, 
Tel.: 04131 15-2741 

 
7. Verden 

a) Gymnasium am Wall 
b) Landkreis Verden (Aller) 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds B; Mitarbeit bei der Erstellung des Stunden- und des 

Vertretungsplans; Koordinierung der Zusammenarbeit mit dem Schulträger; Mitarbeit bei 
der Koordination der Gebäudeinstandhaltung; Mitarbeit bei der Erstellung der Schulsta-
tistiken. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufga-
benzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Wrigge, 
Tel.: 04131 15-2726 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Buxtehude 

a) Integrierte Gesamtschule Buxtehude i. E. 
b) Stadt Buxtehude 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Mathematik / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. 
g) Herr Utermöhlen, 

Tel.: 04161 644150 
Integrierte Gesamtschule Buxtehude, Hansestraße 15, 21614 Buxtehude 

 
2. Schneverdingen 

a) Kooperative Gesamtschule Schneverdingen 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussicht-

lich frei zum 1.8.2013 
d) Fachbereich „Geschichte / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 
oder dem Lehramt an Realschulen bewerben.  

g) Herr Winter, 
Tel.: 05193 5198-0 
Kooperative Gesamtschule Schneverdingen, Am Timmerahde 28, 29640 Schneverdin-
gen 

 
3. Schwanewede 

a) Waldschule Schwanewede, Kooperative Gesamtschule 
b) Gemeinde Schwanewede 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zu 1.8.2013 
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d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 
bleibt vorbehalten. 

g) Herr Fischer, 
Tel.: 04209 750 
Kooperative Gesamtschule, Waldweg 1, 28790 Schwanewede 

 
4. Sittensen 

a) Kooperative Gesamtschule Sittensen 
b) Samtgemeinde Sittensen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 1.8.2013 
d) Fachbereich „Deutsch / Religion / Werte und Normen“. Eine spätere Änderung der Fach-

bereichszuordnung bleibt vorbehalten. 
g) Herr Evers, 

Tel.: 04282 63890 
Kooperative Gesamtschule Sittensen, Am Sportplatz 3, 27419 Sittensen 

 
5. Tarmstedt 

a) Kooperative Gesamtschule Tarmstedt 
b) Samtgemeinde Tarmstedt 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter an einer Gesamtschule mit gymnasialer 

Oberstufe (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Mischke, 

Tel.: 04131 15-2007 
 
6. Tarmstedt 

a) Kooperative Gesamtschule Tarmstedt 
b) Samtgemeinde Tarmstedt 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 1.8.2013 
d) Fachbereich „Naturwissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
g) Herr Berthold, 

Tel.: 04283 608340 
Kooperative Gesamtschule Tarmstedt, Kleine Trift 13, 27412 Tarmstedt 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Osterholz-Scharmbeck 

a) Berufsbildende Schulen Osterholz-Scharmbeck 
b) Landkreis Osterholz-Scharmbeck 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.6.2014 
d) Leitung des Qualitätsmanagements nach EFQM und des Controllings schulischer Ergeb-

nisse. Erwartet werden fundierte Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Qualitäts-
managements auf Basis von EFQM, Leitbildentwicklung, Schulentwicklung sowie Kennt-
nisse mit BBS-Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument. Voraussetzung für eine 
Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen. Eine spätere 
Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Blohm, 
Tel.: 04131 15-2727 

 
2. Stade 
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a) Berufsbildende Schulen Stade III 
b) Landkreis Stade 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben der Abteilung 

Agrarwirtschaft; Erwartet werden fundierte Kompetenzen im Bereich der Unterrichtsent-
wicklung, Kenntnisse im Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und Steuerungsin-
strument sowie Kompetenzen im Bereich des Qualitätsmanagements auf der Basis von 
EFQM. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Berufsbildenden Schulen 
in der Fachrichtung Agrarwirtschaft. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung 
bleibt vorbehalten. 

f) Herr Blohm,  
Tel.: 04131 15-2727 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Lüneburg 

a) Studienseminar Lüneburg für das Lehramt an Gymnasien 
b) Land Niedersachsen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für Besondere Aufgaben 

(A 15) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Wrigge, 

Tel.: 04131 15-2726 
 
2. Stade 

a) Studienseminar Stade für das Lehramt an Gymnasien 
b) Land Niedersachsen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Unterrichtsfach 

Evangelische Religion (A 15) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Wrigge, 

Tel.: 04131 15-2726 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
 
1. Bad Laer-Remsede 

a) Grundschule Remsede 
b) Gemeinde Bad Laer 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Gillmann,  

Tel.: 0541 314-325 
(erneute Ausschreibung) 
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2. Bissendorf 
a) Grundschule Schule am Berg 
b) Gemeinde Bissendorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Gillmann,  

Tel.: 0541 314-325 
 
3. Börger 

a) Grund- und Hauptschule Börger 
b) Samtgemeinde Sögel 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Delmenhorst 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Book,  

Tel.: 0441 9499848 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Elsfleth 

a) Grundschule Elsfleth 
b) Stadt Elsfleth 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Bier-Wißmann,  

Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Emden 

a) Westerburgschule, Grundschule 
b) Stadt Emden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Krömer,  

Tel.: 04941 131009 
 
7. Großheide 

a) Grundschule Frya Fresena 
b) Gemeinde Großheide 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Brederlow,  

Tel.: 04941 131006 
 
8. Heede 

a) Grundschule Heede 
b) Samtgemeinde Dörpen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
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d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
 
9. Herzlake 

a) Grundschule Bookhof 
b) Samtgemeinde Herzlake 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
 
10. Lastrup 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule 
b) Gemeinde Lastrup 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Mörking,  

Tel.: 0441 9499847 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Löningen 

a) Gelbrinkschule, Grundschule 
b) Gemeinde Löningen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13) voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
 
12. Melle 

a) Grund- und Hauptschule Wellingholzhausen 
b) Stadt Melle 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule; der Hauptschulzweig läuft aufsteigend aus. 
f) Herr Thoms,  

Tel.: 0541 314-477 
 
13. Oldenburg 

a) Grundschule Bümmerstede 
b) Stadt Oldenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Bouillon,  

Tel.: 0441 9499814 
 
14. Stadland 

a) Grundschule Schwei 
b) Gemeinde Stadland 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Bier-Wißmann,  

Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
15. Stedesdorf 

a) Grundschule Esens-Süd 
b) Samtgemeinde Esens 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
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f) Frau Kaminski,  
Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
16. Vechta 

a) Liobaschule, Grundschule 
b) Stadt Vechta 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Barth,  

Tel.: 0441 9499843 
(erneute Ausschreibung) 

 
17. Werlte 

a) Grundschule Werlte 
b) Samtgemeinde Werlte 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
18. Wildeshausen 

a) Grundschule Holbeinschule 
b) Stadt Wildeshausen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Herr Book,  

Tel.: 0441 9499848 
 
19. Wilhelmshaven 

a) Grundschule Wiesenhofschule 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.3.2013 
f) Herr Bouillon,  

Tel.: 0441 9499814 
 
20. Wilhelmshaven 

a) Grundschule Mühlenweg 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Bouillon,  

Tel.: 0441 9499814 
(erneute Ausschreibung) 

 
21. Wilhelmshaven 

a) Grundschule Hafenschule 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Grundschule mit Förderschulklassen im Förderschwerpunkt körperliche und motorische 

Entwicklung 
f) Herr Bouillon,  

Tel.: 0441 9499814 
 
22. Wittmund 
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a) Grundschule Carolinensiel 
b) Stadt Wittmund 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Frau Kaminski,  

Tel.: 04941 131007 
 
 
 
Förderschulen 
 
1. Haren 

a) Christophorusschule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Stadt Haren (Ems) 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Oberschulen 
 
1. Edewecht 

a) Oberschule Edewecht 
b) Gemeinde Edewecht 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15 + Z), eine 

freie Planstelle steht derzeit nicht zur Verfügung 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2013 genehmigte Oberschule 
f) Herr Janßen,  

Tel.: 0441 9499811 
 
2. Edewecht 

a) Oberschule Edewecht 
b) Gemeinde Edewecht 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15), eine freie Planstelle steht derzeit 

nicht zur Verfügung 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2013 genehmigte Oberschule 
f) Herr Janßen,  

Tel.: 0441 9499811 
 
3. Edewecht 

a) Oberschule Edewecht 
b) Gemeinde Edewecht 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 

Z), eine freie Planstelle steht derzeit nicht zur Verfügung 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2013 genehmigte Oberschule 
f) Herr Janßen,  

Tel.: 0441 9499811 
 
4. Goldenstedt 

a) Marienschule Goldenstedt, Oberschule 
b) Gemeinde Goldenstedt 
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c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15), eine freie Plan-
stelle steht derzeit nicht zur Verfügung 

d) zum 1.8.2013 genehmigte Oberschule 
f) Frau Mörking,  

Tel.: 0441 9499847 
 
5. Goldenstedt 

a) Marienschule Goldenstedt, Oberschule 
b) Gemeinde Goldenstedt 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14), 

eine freie Planstelle steht derzeit nicht zur Verfügung 
d) zum 1.8.2013 genehmigte Oberschule 
f) Frau Mörking,  

Tel.: 0441 9499847 
 
6. Goldenstedt 

a) Marienschule Goldenstedt, Oberschule 
b) Gemeinde Goldenstedt 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z), eine freie Planstelle steht derzeit 

nicht zur Verfügung 
d) zum 1.8.2013 genehmigte Oberschule 
f) Frau Mörking,  

Tel.: 0441 9499847 
 
 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Land Niedersachsen 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht 

für das Fach Geschichte und den englischsprachigen Sachfachunterricht Geschichte (A 
15), frei zum 1.8.2013 

d) Es ist ein Einsatz in allen Regionalabteilungsbezirken der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde vorgesehen. Voraussetzung für eine Bewerbung sind das Lehramt an 
Gymnasien sowie die Lehrbefähigung in den Fächern Geschichte / Englisch. 

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
2. Cloppenburg 

a) Clemens-August-Gymnasium 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Schüring,  

Tel.: 0541 314-410 
 
3. Emden 

a) Gymnasium am Treckfahrtstief 
b) Stadt Emden 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / als ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
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f) Herr Queckenstedt,  
Tel.: 0541 314-279 

 
4. Großenkneten 

a) Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / als ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Märkl,  

Tel.: 0541 314-399 
 
5. Leer 

a) Teletta-Groß-Gymnasium 
b) Landkreis Leer 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / als Schulleiter (A 16), vor-

aussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Queckenstedt,  

Tel.: 0541 314-279 
 
6. Lohne 

a) Gymnasium Lohne 
b) Landkreis Vechta 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds C einschließlich der fachspezifischen Schülerwettbe-

werbe; Koordinierung der gymnasialen Oberstufe einschließlich der Erstellung des Ober-
stufenstundenplans und des Klausurenplans; Mitwirkung bei der Erstellung des Vertre-
tungsplans; Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Schüring,  
Tel.: 0541 314-410 

 
7. Meppen 

a) Windthorst-Gymnasium 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung in der gymnasialen Oberstufe; Erstellung der Schulstatistiken; Mitwirkung 

bei der Erstellung des Stunden- und des Vertretungsplans; Koordinierungsaufgaben in 
der Schulverwaltung. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
8. Osnabrück 

a) Gymnasium „In der Wüste" 
b) Stadt Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Erstellen des Stundenplans und Koordinierung der Vertretungsplanung; Koordinierung 

des Ganztagsangebots; Koordinierung der Förderung von Schülerinnen und Schülern mit 
besonderen Bedürfnissen; Koordinierung der Zusammenarbeit mit Universitäten und 
Hochschulen. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Neumann,  
Tel.: 0541 314-280 

 



-35- 

032013SVBl.doc 

9. Sögel 
a) Hümling-Gymnasium 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds A oder B; Koordinierung von Fördermaßnahmen und 

Inklusion; Dokumentation und Maßnahmen der individuellen Lernentwicklung; Koordinie-
rung der Studien- und der Berufsberatung. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuord-
nung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
10. Sögel 

a) Hümling-Gymnasium Sögel 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds A oder B; Erstellung des Stunden- und des Vertre-

tungsplans sowie der Schulstatistiken; schulfachliche Betreuung von Praktikantinnen und 
Praktikanten. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
11. Berichtigung 
Die im Schulverwaltungsblatt 02/13 auf Seite 80 unter Nr. 5 abgedruckte Stellenausschreibung 
des Laurentius-Siemer-Gymnasiums in Saterland wird bezüglich Buchst. d) wie folgt berich-
tigt: 

 
d) Betreuung eines Aufgabenfelds; Planung und Verwaltung des Schulbudgets; Weiterent-

wicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung der Schulqualität und des 
schulischen Fortbildungskonzepts einschließlich der Initiierung und Begleitung von Eva-
luationsmaßnahmen; konzeptionelle Betreuung der Förderung der individuellen Lernent-
wicklung unter Berücksichtigung der Inklusion. Eine spätere Änderung der Aufgabenzu-
ordnung bleibt vorbehalten. 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Lingen 

a) Gesamtschule Emsland, Integrierte Gesamtschule 
b) Landkreis Emsland 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Sprachen". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vor-

behalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen so-
wie Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder dem Lehramt 
an Realschulen bewerben 

g) Herr Krupp,  
Tel.: 0591 610640 
Gesamtschule Emsland, Heidekampstraße 1, 49809 Lingen 

 
2. Oldenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Flötenteich 
b) Stadt Oldenburg 
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c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Märkl,  

Tel.: 0541 314-399 
 
3. Oldenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Flötenteich 
b) Stadt Oldenburg 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe (A 15 + Z), frei 
zum 1.8.2013 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Märkl,  

Tel.: 0541 314-399 
 
 
 
Berufsbildenden Schulen 
 
1. Aurich 

a) Berufsbildende Schulen I Aurich 
b) Landkreis Aurich 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in der be-

ruflichen Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung. 
f) Frau Homann 

Tel.: 0541 314-447 
 
2. Aurich 

a) Berufsbildende Schulen II Aurich 
b) Landkreis Aurich 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben für das Berufs-

feld Elektrotechnik, die Berufsfachschule Lasertechnik und das Innovationszentrum Pro-
duktionstechnik; Leitung des Servicebereichs IT; Koordinierung der Aufgaben im Bereich 
Internationalisierung. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung an 
die Erfordernisse der Schulentwicklung. 

f) Frau Homann 
Tel.: 0541 314-447 

 
3. Leer 

a) Berufsbildende Schulen I Leer 
b) Landkreis Leer 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Bereichsübergreifende Abteilungsleitung Schulische Qualitätsentwicklung und Evaluation 

einschließlich der Steuerung der Unterstützungsprozesse Zeugnisschreibung und Statis-
tik, Gesundheitsmanagement, Fortbildungsmanagement sowie Berichtswesen und Öf-
fentlichkeitsarbeit. Erwartet werden Erfahrung und überdurchschnittliches Engagement in 
der systemischen Unterrichtsentwicklung als zentrale Aufgabe von Schulentwicklung und 
im Bereich des Qualitätsmanagements auf der Basis von EFQM sowie Erfahrungen im 
Umgang mit BBS-Planung und BBS-Zeugnis, Evaluationsinstrumenten und in der schuli-
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schen Gesundheitsförderung. Von der Stelleninhaberin bzw. dem Stelleninhaber werden 
darüber hinaus Teamfähigkeit mit ausgeprägter Kommunikations- und Sozialkompetenz 
sowie Führungskompetenz erwartet. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen 
Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. 

f) Frau Homann 
Tel.: 0541 314-447 

 
4. Meppen 

a) Berufsbildende Schulen Meppen 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der Beruflichen Gymnasien Technik, Wirtschaft sowie Gesundheit und 

Soziales mit den Schwerpunkten Pädagogik / Psychologie und Gesundheit / Pflege; Or-
ganisation der Abiturprüfungen; Stundenplan- und Kursorganisation mit BBS-
Stundenplan und BBS-Planung; EDV-gestützte Oberstufenverwaltung mit WinSCHOOL 
(Voraussetzung: sicherer Umgang mit WinSCHOOL); Zusammenarbeit mit außerschuli-
schen Partnern (Partnerunternehmen für Projekte, Praktikumsbetriebe, Hochschulen; Öf-
fentlichkeitsarbeit für die Beruflichen Gymnasien). Daneben sind Kompetenzen im Be-
reich Schulentwicklung und im Qualitätsmanagement erforderlich. Das Aufgabenprofil 
unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schul-
entwicklung. 

f) Frau Homann 
Tel.: 0541 314-447 

 
5. Osnabrück 

a) Berufsbildende Schule Osnabrück-Brinkstraße 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) frei 

zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben für das Berufs-

feld Elektrotechnik sowie der Bereiche IT-Berufe, Technische Systemplanerin / Techni-
scher Systemplaner – Elektrotechnische Systeme, Einjährige Berufsfachschule Elektro-
technik, Zweijährige Berufsfachschule Informationstechnische Assistentin / 
Informationstechnischer Assistent, Zweijährige Fachschule Mechatronik; Betreuung der 
Praktikantinnen und Praktikanten in Lehramtsstudiengängen; Stundenplanung für den 
Organisationsbereich. Erwartet werden Kenntnisse und Erfahrungen mit BBS-Planung 
als Planungs- und Steuerungsinstrument sowie Kompetenzen im Bereich der Unter-
richtsentwicklung und des Qualitätsmanagements. Voraussetzung für eine Bewerbung 
sind die Laufbahnbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen, Fachrichtung 
Elektrotechnik, sowie vertiefte EDV-Kenntnisse. Eine spätere Änderung der Aufgaben-
zuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Pundt 
Tel.: 0541 314-215 

 
6. Wilhelmshaven 

a) Berufsbildende Schulen 1 Wilhelmshaven 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.bbs1-whv.de. 

f) Herr Pundt 
Tel.: 0541 314-215 
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Studienseminare 
 
1. Oldenburg 

a) Studienseminar Oldenburg für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Französisch 

(A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Wünschenswert sind Erfahrungen in der Lehrerausbildung (Vorbereitungsdienst). Vor-

aussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
 
2. Osnabrück 

a) Studienseminar Osnabrück für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für besondere Aufgaben 

(A 15) 
d) Wünschenswert sind Erfahrungen in der Lehrerausbildung (Vorbereitungsdienst). Vor-

aussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
 
1. Hildesheim 

a) Gymnasium Andreanum 
b) Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers, vertreten durch das Evangelische 

Schulwerk 
c) Studienrätin / Studienrat (BesGr A 13 BBesO), Fächerkombination: Erdkunde / beliebig 

zum 1.2.2014 
 
Einstellungsvoraussetzung ist die Befähigung für das Lehramt an Gymnasien oder eine ver-
gleichbare Qualifikation. 
 
Es kommen insbesondere Bewerberinnen / Bewerber in Frage, die bereits Inhaberin / Inhaber 
einer Planstelle im niedersächsischen Schuldienst sind und sich gemäß § 155 Abs. 2 des Nie-
dersächsischen Schulgesetzes zum Dienst an einer Schule in kirchlicher Trägerschaft beurlau-
ben lassen möchten. Der dienstrechtliche Status einer Landesbeamtin / eines Landesbeamten 
bleibt dabei erhalten. Für Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis des Landes Niedersachsen gilt 
Entsprechendes.  
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen bereit sein, den besonderen Bildungs- und Erziehungs-
auftrag einer Evangelischen Schule und die in der Schulkonzeption niedergelegten Erziehungs-
ziele mitzutragen. Vorausgesetzt wird die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 
Kirche Deutschlands oder einer Kirche, die zur Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Nie-
dersachsen (bitte entsprechenden Hinweis in der Bewerbung) gehört. 
 
Ein Antrag auf Versetzung (sofern diese erforderlich ist) in den Zuständigkeitsbereich der Regi-
onalabteilung Hannover der Niedersächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und zugleich auf 
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Beurlaubung an das Gymnasium Andreanum muss auf dem Dienstweg bei der jeweils zuständi-
gen Regionalabteilung der NLSchB gestellt werden. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einschl. Lichtbild senden Sie bitte 
bis zum 31.3.2013 an das Gymnasium Andreanum, Hagentorwall 17, 31134 Hildesheim.  
 
Auskünfte erteilt der Schulleiter, Herr Schulz, Tel.: 05121-165910; E-Mail: info@andreanum.de.  
 
 
 
2. Nordhorn 

a) Evangelisches Gymnasium Nordhorn 
b) Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers, vertreten durch das Evangelische 

Schulwerk 
c) Studienrätin / Studienrat (BesGr A 13 BBesO), insbesondere mit der Lehrbefähigung in 

den Fächern Politik-Wirtschaft, Latein, Englisch oder Mathematik zum 1.8.2013 
 
Einstellungsvoraussetzung ist die Befähigung für das Lehramt an Gymnasien oder eine ver-
gleichbare Qualifikation. 
 
Es kommen insbesondere Bewerberinnen / Bewerber in Frage, die bereits Inhaberin / Inhaber 
einer Planstelle im niedersächsischen Schuldienst sind und sich gemäß § 155 Abs. 2 des Nie-
dersächsischen Schulgesetzes zum Dienst an einer Schule in kirchlicher Trägerschaft beurlau-
ben lassen möchten. Der dienstrechtliche Status einer Landesbeamtin / eines Landesbeamten 
bleibt dabei erhalten. Für Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis des Landes Niedersachsen gilt 
Entsprechendes.  
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen bereit sein, den besonderen Bildungs- und Erziehungs-
auftrag einer Evangelischen Schule und die in der Schulkonzeption niedergelegten Erziehungs-
ziele mitzutragen. Vorausgesetzt wird die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 
Kirche Deutschlands oder einer Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir-
chen in Niedersachsen ist (bitte entsprechenden Hinweis in der Bewerbung). 
 
Ein Antrag auf Versetzung (sofern diese erforderlich ist) in den Zuständigkeitsbereich der Regi-
onalabteilung Osnabrück der Niedersächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und zugleich 
auf Beurlaubung an das Evangelische Gymnasium Nordhorn muss auf dem Dienstweg bei der 
jeweils zuständigen Regionalabteilung der NLSchB gestellt werden. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einschl. Lichtbild senden Sie bitte 
bis zum 31.3.2013 an das Evangelische Gymnasium Nordhorn, Bernhard-Niehues-Straße 49, 
48529 Nordhorn. 
 
Auskünfte erteilt die Schulleiterin, Frau Dr. Obst, Tel.: 05921 1792340; E-Mail: 
g.obst@evangelisches-gymnasium-nordhorn.de. 
 
 
 
3. Wunstorf 

a) Evangelische Integrierte Gesamtschule Wunstorf 
b) Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers, vertreten durch das Evangelische 

Schulwerk 
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c1) Lehrerin / Lehrer für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen sowie Realschulen 
(BesGr A 12 BBesO), Lehrbefähigung in den Fächern Mathematik, Naturwissenschaften 
oder Textiles Gestalten / Zweitfach beliebig zum 1.8.2013 

c2) Studienrätin / Studienrat für das Lehramt an berufsbildenden Schulen (BesGr A 13 BBe-
sO), Lehrbefähigung in den Fächern Technik, Hauswirtschaft oder Wirtschaft / Zweitfach 
beliebig zum 1.8.2013 

c3) Studienrätin / Studienrat für das Lehramt an Gymnasien (BesGr A 13 BBesO), Lehrbefä-
higung in den Fächern Mathematik, Spanisch, Musik, Kunst, Biologie, Chemie oder Phy-
sik / Zweitfach beliebig zum 1.8.2013 

 
Die Evangelische Integrierte Gesamtschule Wunstorf ist eine Modellschule im Aufbau mit einem 
engagierten Kollegium. Zurzeit umfasst sie die Klassenstufen 5 bis 7. 
 
Angesprochen sind Bewerberinnen / Bewerber, die bereits Inhaberin / Inhaber einer Planstelle 
im niedersächsischen Schuldienst sind und sich gemäß § 155 Abs. 2 des Niedersächsischen 
Schulgesetzes zum Dienst an einer Schule in kirchlicher Trägerschaft beurlauben lassen möch-
ten. Der dienstrechtliche Status einer Landesbeamtin / eines Landesbeamten bleibt dabei erhal-
ten. Für Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis des Landes Niedersachsen gilt Entsprechendes. 
Es ist jedoch nicht Voraussetzung, bereits eine Planstelle innezuhaben. Unterrichtserfahrung an 
einer IGS ist willkommen! 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen bereit sein, den besonderen Bildungs- und Erziehungs-
auftrag einer evangelischen Schule und die in der Schulkonzeption niedergelegten Erziehungs-
ziele mitzutragen. Vorausgesetzt wird die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 
Kirche Deutschlands oder einer Kirche, die zur Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Nie-
dersachsen (bitte entsprechenden Hinweis in der Bewerbung) gehört. 
 
Ein Antrag auf Versetzung (sofern diese erforderlich ist) in den Zuständigkeitsbereich der Regi-
onalabteilung Hannover der Niedersächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und zugleich auf 
Beurlaubung an die Evangelische Integrierte Gesamtschule Wunstorf muss auf dem Dienstweg 
bei der jeweils zuständigen Regionalabteilung der NLSchB gestellt werden. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einschließlich Lichtbild senden Sie 
bitte bis zum 31.3.2013 an die Evangelische Integrierte Gesamtschule Wunstorf, Nordbruch 23, 
31515 Wunstorf. 
 
Auskünfte erteilt die Schulleiterin, Frau Rothämel, Tel.: 05031 9401-21; E-Mail: 
e.h.rothaemel@igs-wunstorf.de. 
 
 
 


